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Objekt: Schwertring aus Silber

Museum: LWL-Museum für Archäologie
Herne
Europaplatz 1
44623 Herne
02323 94628-0 oder -24

Sammlung: Dauerausstellung

Inventarnummer: 1959:1034,13/9

Beschreibung
In dem reich ausgestatteten sogenannten Fürstengrab von Beckum fand sich als
herausragende Besonderheit ein Prunkschert, an dem ein massiver kleiner Silberring
befestigt ist. Es ist eines der im 6., aber auch im 7. Jahrhundert belegten Ringschwerter mit
einem Silber- oder Goldring ohne jegliche erkennbare praktische Funktion am Knauf. In
eingie Fällen wurden diese Ringe bereits bei der Herstellung des Knaufes angebracht,
meistens jedoch erst sekundär angefügt.
Solche Schwerter treten nur in Prunkbestattungen, die einem sehr gehobenen Milieu in der
von den Franken geprägten Welt des frühen Mittelalters angehören. Ohne Zweifel sind die
Ringe an dern Schwertknäufen zu Recht als Kennzeichen einer hohen Kriegerkategorie
gedeutet worden, das wohl am ehesten die Verbindung zwischen ranghohen
Gefolgschaftskriegern im Sinne einer Schwertbruderschaft symbolisiert.

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße: Dm: 1,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 500-800 n. Chr.
wer
wo

Gefunden wann 1959
wer
wo Beckum
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Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Franken (Volk)
wo

Schlagworte
• Frühmittelalter
• Fürst von Beckum
• Prunkbestattung
• Ringknaufschwert
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